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Strahlende Spitzenkandidaten an den Lehr-

abschlussprüfungen der Handelsschule KVS: 

Sie gehören zu den 275 Kandidatinnen und 

Kandidaten, welche die Prüfung erfolgreich 

bestanden haben.  
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Was schätzt Du am 
Verbindungs leben 
besonders? 
Die fantastische Stim-
mung, die an jedem 
zweiten Freitag in un-
serer Runde herrscht ! 
Ein grosser Verdienst 
der Commercia ist der 
Kontakt zwischen jun-
gen, neugierigen KV-Lernenden und ge-
standenen Berufsleuten, welche ihre Er-
fahrung gerne mit jemandem teilen, der 
begierig ist zu lauschen. Grossartig ist, 
dass bei der Commercia die hochdeut-
sche Sprache gepflegt wird. So wird bei 
vielen unterhaltsamen und gut vorgetra-
genen Produktionen das gepflegte Ge-
spräch geschult.
 
Wie profitierst Du 
persönlich von der 
Commercia? 
Für mich stehen die 
vielen neuen Freund-
schaften an erster 
Stelle. Aber natür-
lich auch, dass man 
die gleichen Interes-
sen teilen kann. Bei 
der Wirtschaftsdebatte vom 19. Mai 
2006 durfte ich vor dem Publikum ein 
Co-Referat über die Rede des National-
rates Peter Spuhler halten. Mein Refe-
rat war kurz, doch für mich war das eine 
ganz aussergewöhnliche Erfahrung, ein-
mal vor so vielen Leuten zu stehen. Man 
übt die freie Rede und die Rhetorik, was 
einem später nur zu Gute kommt.  

Wieso sind die An-
lässe der Commercia 
so erlebnisreich? 
Jeder einzelne Stamm 
der Commercia steht 
unter einem beson-
deren Thema. Sei es 
ein Vortragsstamm, 
ein Reisebericht eines 
Kommilitonen, kulina-
rische Überraschungen, Kegeln, Weid-
lingsfahrten auf dem Rhein, Kantus-Stun-
den oder etwa der Crambamuli- Stamm. 
Das macht die Anlässe so spannend. Ich 
freue mich jedes Mal bereits am Sams-
tag morgen auf den nächsten Stamm im 
Kreise meiner Verbindungsfreunde.   

J Ü R G  W E B E R ,  A L T H E R R E N P R Ä S I D E N T 

C O M M E R C I A  S C H A F F H A U S E N

Die Bedeutung der Dienstleistungsbranche 
ist auch in Schaffhausen weiter gewachsen. 
Der Stellenwert einer kaufmännischen Lehre 
oder eines Wirtschaftsstudiums ist in der 
ganzen Schweiz laufend gestiegen und das 
Engagement der Verbindung Commercia 
Schaffhausen für junge Kaufleute und Wirt-
schaftsstudierende hat in deren beruflichen 
Laufbahn zunehmend an Bedeutung gewonnen.
   
Diesen Grundsätzen folgend hat sich die Com-
mercia Schaffhausen im vergangenen Jahr 
entschlossen, mit der Commercia Wirtschafts-
Debatte dem gegenseitigen Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch für junge und erfahrene 
Berufsleute eine neue Plattform zu geben. Mit 
den öffentlichen Referats- und Diskussions-
Anlässen hat sie eine Veranstaltungsreihe lan-
ciert, die jungen und älteren Berufsgeneratio-
nen vom KV-Lernenden bis zum gestandenen 
Berufsmann dem Gedanken- und Erfahrungs-

Commercia Wirtschafts-Debatte
Handelsschulverbindung Commercia

Mit der Commercia Wirtschaftsdebatte lancierte die Handelsschul-
verbindung Commercia Schaffhausen – die Verbindung der Kaufl eute – 
diesen Frühling eine neue Referats- und Diskussionsreihe. Die 
Veranstaltungen sind öffentlich und ermöglichen Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch mit Exponenten aus Wirtschaft und Bildung.

austausch mit führenden Exponenten aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Bildung ermög-
lichen soll.

Der Startschuss fiel am 19. Mai 2006 mit 
Natio nalrat Peter Spuhler zum Thema «Mehr 
Mut zur Selbständigkeit». Vor über 100 inte-
ressierten Zuhörern aus Wirtschaft und Poli-
tik, Gästen der Verbindungsmitglieder und 
zwei Schulklassen der Handelsschule KVS 
referierte der CEO und Inhaber der Stadler 
Rail AG über seine Karriere, seine Verantwor-
tung als Unternehmer und über die beruf-
lichen Perspektiven der jungen Generation. 

Im Anschluss entstand unter der Moderation 
des von Podiumsdiskussionen am Fernsehen 
und öffentlichen Veranstaltungen bekannten 
Verbindungsmitgliedes Martin Schläpfer v/o 
Pipe eine angeregte und interessante Diskus-
sion. Die Einleitung dazu gab Marco Wirz v/o
Skip, ein KV-Lernender und Aktiv-Mitglied der 
Commercianer mit einem sympathischen Co-
Referat zum Thema und Referent.

Dominik Jost 
v/o Hamlet

Marco Wirz 
v/o Skip

Paolo Corbacio 
v/o Mänäg

Ein 88-jähriges Netzwerk
Commercio et Amicitiae

Die Commercia Schaffhausen, gegründet im Jahre 1918, ist eine 
der sechs Studentenverbindungen auf dem Platz Schaffhausen. 
Sie engagiert sich seit bald 90 Jahren für die Weiterbildung und 
die lebenslangen, freundschaftlichen Beziehungen unter jungen 
und älteren Berufsgenerationen.

Die Commercia Schaffhausen ist die Verbin-
dung der Kaufleute. Unter der Devise «Com-
mercio et Amicitiae» (lat. «Dem Handel und 
der Freundschaft») pflegen ein Dutzend 
Aktive und rund 100 Altherren Freundschaften 
und berufliches Netzwerk. Ein besonderes 
Merkmal sind die regelmässigen Kontakte 
an Stämmen und Anlässen zwischen Lehrlin-
gen und gestandenen Berufsleuten. Jedem 
kaufmännischen Lernenden oder Informatik-
Lernenden ist es möglich, während seiner 
Ausbildungszeit der Verbindung beizutreten.   

Die jungen Kaufleute im 1. bis 3. Lehrjahr 
profitieren in der Verbindung vom Gedan-
ken der Weiterbildung, der Pflege von Freund-
schaften und dem wertvollen Erfahrungsaus-
tausch über Generationen hinweg. Natür-

lich wird auch das gesellige Beisammensein 
gepflegt. Die jungen Commercianer treffen 
sich alle zwei Wochen am Freitag zum Stamm 
in der eigenen Stammbude. Zuerst trif f t man 
sich aber um 20.00 Uhr am Stammtisch im 
Restaurant Adler. 

An den Stämmen gibt es immer einen ernsten 
Teil mit Vorträgen und Diskussionen. Im 
zweiten Teil findet dann der Stammbetrieb 
unter dem studentischen Comment statt. Das 
Singen von Studentenliedern, die Fröhlich-
keit und das Vorführen von lustigen Produktio-
nen gehören in diesen Teil. In den Semester-
programmen stehen regelmässig auch weitere 
Anlässe wie Fahrten mit dem verbindungs-
eigenen Weidling, Betriebsbesichtigungen 
u.v.m, zu finden unter www.commercia-sh.ch.

Die Stimmen 
der Aktivitas: 


